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Damen Verbandsliga Süd

TTG Unterreichenbach-Dennjächt : SV Amtzell 
Samstag, 24.09.2022, 15:00 Uhr

Kaiser fixiert zwei Punkte für die TTG Unterreichenbach-
Dennjächt

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam der TTG Unterreichenbach-Dennjächt, als Irene
Kaiser das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV
Amtzell sicherstellen konnte. Das Spiel in der Damen Verbandsliga Süd musste der Gastverein in
seinem 2. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere
Fabricius und Kaiser, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2
Stunden war das Spiel beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Grether / Fabricius gelang es, Hoffmann / Widemann im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem
3:0-Erfolg. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Kaiser / Hegel und Hafner /
Breyer, das Kaiser / Hegel letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Nach den
ersten Spielen standen sich nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Das folgende Einzel zwischen Petra Grether und
Janine Hafner endete indessen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastspielerin. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Hafner zu Ende ging. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für
Karin Hoffmann eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Saskia Fabricius gewann gegen
Karin Hoffmann mit 3:2. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Irene Kaiser die Partie gegen Corinna Widemann noch in vier Sätzen, also mit
3:1 für sich entscheiden. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Gabriela Hegel gewann gegen Silvia Breyer mit 3:2. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:1. Petra Grether gelang es, Karin Hoffmann im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf
Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Mit nur einem Satzverlust ging
anschließend Saskia Fabricius gegen Janine Hafner durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:
1-Erfolg. Leider musste Silvia Breyer im Anschluss ihr Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging
somit schnell an die TTG Unterreichenbach-Dennjächt. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TTG Unterreichenbach-Dennjächt am 08.10.2022 gegen den
TSV Betzingen möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
08.10.2022 gegen den TTC Reutlingen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTG Unterreichenbach-Dennjächt

Doppel: Grether / Fabricius 1:0, Kaiser / Hegel 1:0 
Einzel: P. Grether 1:1, S. Fabricius 2:0, I. Kaiser 2:0, G. Hegel 1:0 

 SV Amtzell
Doppel: Hoffmann / Widemann 0:1, Hafner / Breyer 0:1 
Einzel: K. Hoffmann 0:2, J. Hafner 1:1, S. Breyer 0:2, C. Widemann 0:1
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